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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Marktschreiber-Werbung: 
Tel. 0 80 93/ 23 81 Bücher Kreutzer 

den einen wächst Glonn zu 
schnell, den anderen zu lang-
sam, den einen wird zu viel 
gebaut, den anderen zu wenig. 
Schauen wir auf die Zahlen 
und betrachten wir dabei den 
Zeitraum vom 2001 bis ein-
schließlich 2011, eine Dekade 
also. Bayernweit betrug das Be-
völkerungswachstum noch 2,2 
%, Oberbayern legte immerhin 
um 7,1 % zu, die Region Mün-
chen um fast 10 %! Dies läuft 
dem bundesweiten Trend eines 
Bevölkerungsrückgangs – noch 
– entgegen.

Schauen wir in unseren 
Landkreis.  Die Bevölke-
rungszahl erhöhte sich von 
2001 bis 2011 um 8,6 % auf   
131 Tausend Einwohner. Er-
staunlich, dass die Einwohner-
zahl in Gemeinden ohne Schie-
nenanbindung stärker wuchs als 
in solchen mit Bahnanschluss, 
nämlich um 8,4 %. Und in den 
sogenannten Kleinzentren, zu 
denen auch Glonn gehört, betrug 
das Wachstum knapp 6% in den 
zugrunde gelegten 10 Jahren. 

Glonn lag deutlich unter dem 
Trend der Region und auch des 

Landkreises Ebersberg. Unsere 
Einwohnerzahl stieg in diesem 
Zeitraum um 220 Menschen, 
das sind 5,1 %, d.h. ein halbes 
Prozent pro Jahr im Schnitt. 
Damit liegen wir im Vergleich 
der 21 Landkreiskommunen im 
unteren Drittel.  Man kann mit 
Fug und Recht von einer behut-
samen Entwicklung sprechen, 
zumal Glonn hohe Attraktivität 
als Wohnort besitzt, wie die 
Nachfrage der letzten Jahre 
belegt. Dabei sind Einfamilien-
häuser der Bestseller, gefolgt 
von Doppelhaushälften und 
Reihenhäusern. 

Eine solche Mixtur ist z.B. 
am Postanger entstanden in 
ruhiger Lage mitten im Ortszen-
trum. Für mich ein gelungenes 
Beispiel für sinnvolle Innen-
verdichtung. (Siehe Titelfoto 
und Text unten!) So ist auch 
jede Maßnahme, die Kindern, 
Jugendlichen und Familien zu 
Gute kommt, eine lohnende 
Investition in die Infrastruktur 
der Gemeinde. Als jüngstes 
Beispiel sind das WSV- Sport- 
und Vereinszentrum und die 
Sanierung des Hallenbades zu 

nennen. Dafür kann kurzzeitig 
auch eine Höherverschuldung in 
Kauf genommen werden, zumal 
beim derzeit einmalig günstigen 
Zinsniveau.

Die Entwicklung unseres 
Hauptortes vollzieht sich vor-
wiegend im Osten südlich und 
nördlich der Rotter Straße, 
wo derzeit auch ein weiteres 
Baugebiet in Planung ist. Lang-
sames, kontrolliertes Wachstum 
gestehen wir auch den kleineren 
Ortsteilen zu, wobei wir im gül-
tigen Flächennutzungsplan von 
2008 Wert darauf gelegt haben, 
dass unsere Dörfer und Weiler 
ihren dörflichen Charakter nicht 
verlieren. Einer maßvollen In-
nenverdichtung wird hier klar 
der Vorzug gegeben, um Ausu-
ferungen in die freie Landschaft 
zu begrenzen. 

Ein echtes Problem ent-
wickelt sich in den größeren 

Zentren: Bezahlbarer Wohn-
raum wird zur Mangelware. 
Es müssen schnell Konzepte 
gefunden werden, bezahlbaren 
Wohnraum in den Städten und  
deren Umland zu schaffen. Hier 
hilft nur Kooperation, kein Ge-
geneinander. 

Man geht davon aus, dass 
das Bevölkerungswachstum in 
den kommenden zehn Jahren 
auch bei uns zum Stehen kom-
men wird. Ein Ziel gemeind-
licher Entwicklung auch in 
Glonn könnte und müsste sein, 
noch mehr Menschen das Ar-
beiten vor Ort zu ermöglichen, 
um die Pendlerströme in die 
Landeshauptstadt zu reduzieren. 

Ihr 

Zum Titelbild
Postanger...
„Am Postanger“ - so heißt für viele Menschen ab Mai die 

neue Adresse ihres neuen Zuhauses. Ab Mai nämlich ist das 
6000 Quadratmeter große Baugebiet Postanger im Wesentlichen 
bezugsfertig. 

Ein Vierspänner, ein Fünfspänner, drei Doppelhäuser und 
zwei  Einzelhäuser, insgesamt 17 Wohneinheiten, warten auf 
ihre neuen Bewohner. Viele Glonner kennen diesen Grund gar 
nicht, der so versteckt hinter de Metzgerei Holzapfel, dem „Vier 
Jahreszeiten“ und dem „Handfairlesenes“ liegt. Überwiegend 
junge Familien mit kleinen Kindern ziehen an den Postanger. 

Die Grundstücke waren laut Baugesellschaft sehr schnell 
verkauft. Das liegt sicher an der attraktiven Lage mitten im Ort. 
Von hier aus sind es wenige Meter zu allen wichtigen Geschäften 
und Banken, aber auch zur Schule, Hort und Kindergärten. So 
füllt sich in den nächsten Wochen ein vormals brachliegendes 
Gelände mit viel Leben!

Text: Christine Gerneth    Fotos:  Martin Esterl

From Ireland to Spain
Rudi Zapf & Ingrid Westermeier

Sonntag, 28. April 2013
20.00 Uhr

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE
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Notizen aus dem Gemeinderat

Ortsabrundungssatzung Adling 
– Fam. Obermaier
In seiner Sitzung am 18.12.12, 
TOP 529, hatte sich der Markt-
gemeinderat mit dem Entwurf 
der o.g. Satzung befasst. Dabei 
ist von einer Wandhöhe mit 
5,20 m ausgegangen worden. 
Die Bauherrn hätten gerne eine 
höhere Wandhöhe, so dass bei 
diesem Ortstermin anhand einer 
Darstellung der Höhenentwick-
lung des Gebäudes eine Vorgabe 
zur weiteren Planung bezügl. 
der Wandhöhe gemacht werden 
sollte. 

Um eine Wandhöhe mit 5,60 m 
zu ermöglichen und trotzdem 
das Gebäude nicht zu hoch in 
Erscheinung treten zu lassen, 
könnte das Gelände an der 
Nordwestecke des Hauses um 
40 cm abgesenkt und ein Dach-
überstand von 1,00 m festgesetzt 
werden. Daneben könnte die 
Dachneigung begrenzt werden. 
• Beschluss:
Ein Beschluss wurde nicht ge-
fasst. Der Planer soll die o.g. 
Punkte in den Entwurf der OAS, 
der dem GR sowieso nochmal 
vorzulegen ist, einarbeiten.

Ortstermin in Adling

Ortsabrundungssatzung Haslach 
– Antrag Riedl
Sachverhalt:
Der Hauptausschuss hatte sich 
bereits vor längerer Zeit mit 
einem Antrag auf Erlass einer 
Ortsabrundungssatzung beim 
Anwesen Singer befasst und 
Zustimmung signalisiert. Nun 
liegt ein weiterer Antrag des 
nördlichen Nachbarn Riedl auf 
Einbeziehung eines Bauplatzes 
an der Glonntalstraße vor. Beim 
Ortstermin sollte die grundsätz-
liche Haltung der Gemeinde zu 
diesem Antrag vorbesprochen 
werden.
Das Gelände im Bereich des 
Bauplatzes fällt von der Glonn-
talstraße aus ziemlich stark ab, 
so dass eine Zufahrt zu einem 
Wohnhaus wohl nur von der 
Gemeindeverbindungsstraße 
nach Mattenhofen aus erfol-

Ortstermin in Haslach
gen könnte. Der Abstand des 
Wohnhauses zu den künftigen 
Parzellen auf dem Grundstück 
Singer wird ca. 40 m betragen. 
Allerdings muss wohl auch 
das Grundstück Flurnr. 2143 
in die Planung mit einbezogen 
werden um den Ortsrand auch 
städtebaulich positiv entwickeln 
zu können. 
Ob eine solche Entwicklung 
dann noch im Rahmen einer 
Ortsabrundungssatzung möglich 
ist, bleibt abzuwarten.
• Beschluss:
Ein Beschluss wurde nicht 
gefasst. Der HA sprach sich 
aber für die o.g. Entwicklung 
aus. Als nächster Schritt sollte 
mit dem Grundeigentümer von 
Flurnr. 2143 und danach ggf. 
mit dem Landratsamt Ebersberg 
über die Art des Bauleitplanver-
fahrens gesprochen werden

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mfrater@gmx.de 

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

Münchner Str. 18 • 85625 Glonn • 0 80 93/ 90 89 20

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Marktschreiber_Empl_0413.indd   1 19.03.13   11:02

Ortserweiterung in Adling: Am nördlichen Ortseingang entsteht ein neuer 
Bauraum für ein Einfamilienhaus.			           Foto: sk     
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Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de
www.architekt-hoelscher.de

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602

e-mail: info@architekt-hoelscher.de 

E-Mail: info@architekt-hoelscher.de

Webseite: www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de

Touristik- und Reiseplanung
Sybille Ellmann
Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69 • Fax 300 888
info@reiseplanung-ellmann.de • www.reiseplanung-ellmann.de

 Voranfrage zum Neubau ei-
ner Kfz-Halle mit Wohnung und 
Büro, Steinhausen 82 a
In dieser Voranfrage geht es 
um eine Befreiung, die für ein 
über die abknickende Baulinie 
hinausragendes Dreieck des 
Wohnhauses mit knapp 3 m² be-
nötigt wird. Mit dieser Planung 
kann eine sinnvolle Nutzung 
der Geschossflächen bei einer 
städtebaulich ansprechenden 
Firstgestaltung erreicht werden. 
Der angrenzende Landwirt, mit 
dem im B-Planverfahren der 
Abstand der Bebauung zu seiner 
Landwirtschaft umstritten war, 
hat auf Anfrage der Verwal-
tung erklärt, den Bauantrag als 
Nachbar zwar nicht zu unter-
schreiben, gegen das Vorhaben 
aber auch nichts einzuwenden. 
Er erwartet im Gegenzug, dass 
sein neuer Nachbar nichts gegen 
die landwirtschaftliche Nutzung 
seiner Flächen unternimmt.
• Beschluss:
Einstimmig beschließt der HA, 
der beantragten Befreiung zu-
zustimmen, soweit z.B. durch 
eine entsprechende Auflage im 
Genehmigungsbescheid oder 
eine Erklärung des Bauherrn 
sicher gestellt werden kann, 
dass diese Bebauung zu keinen 
Einschränkungen führt.
 Aufbau von 2 Gauben auf 
ein bestehendes Wohnhaus, 
Schlesienstr. 12
Durch den Einbau der Gauben 
soll eine vollständige Nutzung 
des Dachgeschosses als Wohn-
raum ermöglicht werden. Für 
den DG-Ausbau ist eine Be-
freiung von den Festsetzungen 
des B-Plans erforderlich. Es 
sind bereits mehrere Dachge-
schosse in der näheren Umge-
bung ausgebaut worden. Der 
Stellplatznachweis wurde bereits 
mit früherem Bauantrag mit 
3 Stellplätzen nach früherem 
Recht geführt. Ggf. besteht vor 
der Doppelgarage ausreichender 
weiterer Platz zum Parken zur 
Verfügung.

Notizen aus dem Gemeinderat
Weitere Bauanträge

• Beschluss:
Einstimmig beschließt der HA, 
dem Antrag zuzustimmen.
 Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit TG, Wiesmühlstr.
Zu diesem Bauvorhaben liegt 
bereits ein genehmigter Vor-
bescheid vor. Der HA hatte 
sich damit in seiner Sitzung am 
24.04.2012, TOP 287, befasst. 
Das Vorhaben hält die Vorga-
ben aus dem Vorbescheid ein. 
Das Vorhaben ist planungs-
rechtlich zulässig. Die Themen 
Immissionsschutz und Hoch-
wasserabfluss wurden zwischen 
Bauwerber und Landratsamt 
bereits im Vorbescheidsverfah-
ren behandelt.
• Beschluss:
Der HA stimmt zu.
 Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Carport, Lena-
Christ-Str. 4 a
Zu diesem Vorhaben gibt es 
bereits einen genehmigten Vor-
bescheid. Der HA hatte sich mit 
dem Antrag in seiner Sitzung am 
20.12.2011, TOP 257, befasst. 
Das Vorhaben hält die Vorgaben 
des Vorbescheids ein, insbeson-
dere auch bezügl. Vermeidung 
von Retentionsraumverlust und 
Hochwasserabfluss. Insoweit 
wäre das Vorhaben auch geneh-
migungsfähig.
Durch die Grundstücksteilung 
und die vermessene Zufahrt 
reichen nun aber der öffentliche 
Kanal und die Wasserversor-
gungsleitung nicht mehr bis an 
das Baugrundstück heran. Das 
Grundstück ist deshalb nicht 
mehr erschlossen. Die gesi-
cherte Erschließung kann somit 
erst bestätigt werden, wenn der 
Anschluss des Grundstücks über 
Sondervereinbarungen nach den 
Satzungen geregelt ist.  
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Bauantrag. Die gesicherte 
Erschließung mit Wasser und 
Kanal kann erst nach Abschluss 
der notwendigen Sonderverein-
barungen bestätigt werden.
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Aus dem Standesamt:
September 2012  -  März 2013

Glonn im Web
www.markt-glonn.de

www.glonn.de

Wir sind ein leistungsstarker Baustoff-Agr ar Großhandel mit über 30 Mit -
arbeitern und möchten unser Team am Hauptstandort in Aßling ausbauen . 
Wenn Sie sich mit uns weiter entwickeln möchten , bewerben Sie sich jetzt !

Raiffeisen Ebersberg 
Baustoffe - Agrar - Markt - Brennstoffe

Rosenheimer Str. 41, 85617 Aßling • www.raiffeisen-ebersberg.de

Für Sie die Nr. 1

Baustoffkaufmann – Einkauf/Verkauf (m/w)

Ihre Aufgaben:
• Lagereinkauf für unsere Standorte Aßling und Glonn
• Preis- und Konditionsverhandlungen mit der Industrie
• Beratung und Verkauf am Schalter sowie am Telefon
• Angebotserstellung, Auftragsabschluss und -abwicklung
• Disposition des firmeneigenen Fuhrparks

Ihr Profil:
Einschlägige Berufserfahrung im Baustoffhandel, Fachkenntnis, 
Selbständigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit und den ständigen 
Willen zum Erfolg setzen wir bei Ihnen voraus. Aufgeschlossene und 
aufrichtige Persönlichkeit mit optimistischer Grundeinstellung.

Wir bieten:
Interessante und abwechslungsreiche Aufgaben. Mitarbeit in einem 
tollen Team. Gute Vergütung mit vielen Sozialleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (gerne auch per Mail an 
info@rv-ebe.de) unter Angabe des frühstmöglichen Eintrittstermins 
und Ihrer Gehaltsvorstellung. Für weitere Infos steht Ihnen Andreas 
Öllerer unter 08092/8584-15 gerne zur Verfügung. 
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VERTRAUENSFRAU
Heidrun Reith
Telefon 08093 5197
heidrun.reith@HUKvm.de
Am Seestall 31 A, 85625 Glonn

Sprechzeiten:
Mo.–Do. 19.00–20.00 Uhr
Fr. 17.00–19.00 Uhr
und nach Vereinbarng

Bestell-Nr. MA462
94 x 45 mm

Endlich Privatpatient

Mit der privaten Krankenversicherung der 
HUK-COBURG sind Sie im Krankheitsfall erst-
klassig versorgt!
Ihre Vorteile: 

 ■ Hervorragende Leistungen
 ■ Sehr niedrige Beiträge
 ■ Hohe Beitragsstabilität
 ■ zum 3. Mal in Folge Testsieger 

Kundenzufriedenheit

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Sterbefälle
Ana Likar	 ( 78 )	 Mühlweg 5
Josef Schneider	 ( 80 )	 Rotter Str. 10
Anna Göggerl	 ( 78 )	 Rotter Str. 10
Johann Piller	 ( 87 )	 Prof.- Lebsche-Str. 2 a
Sigrun Huber	 ( 63 )	 Klosterweg 15
Klaus Gräf	 ( 74 )	 Von-Büssing-Str. 13
Christian Thoma	 ( 63 )	 Am Kupferbach 21
Roland Herklotz	 ( 63 )	 St.-Johannes-Str. 1
Alfons Lipp	 ( 73 )	 Von-Büssing-Str. 38
Johanna Weber	 ( 86 )	 Von-Scanzoni-Str. 13
Anna Braun	 ( 84 )	 Münchener Str. 34
Hildegard Müller	 ( 97 )	 Rotter Str. 10
Konrad Steinbeißer	 ( 80 )	 Lena-Christ-Str. 7
Ursula Gürteler	 ( 49 )	 Adlinger Str. 6
Eva Weber	 ( 86 )	 Quellenstr. 8 a
Rita Lebetz	 ( 67 )	 Lena-Christ-Str. 9
Helga Kocher	 ( 74 )	 Preysingstr. 24

Aus dem Standesamt:
September 2012  -  März 2013

Wenn am 14. April 2013 
ein neuer Landrat gewählt wird, 
dann bestimmen Sie als Wähle-
rinnen und Wähler, wer in den 
kommenden sieben Jahren eines 
der wichtigsten und einfluss-
reichsten Ämter im Landkreis 
Ebersberg bekleiden wird. 

Die Verantwortung, die 
dieses Amt mit sich bringt, ist 
groß. Der Landrat ist zugleich 
Vorsitzender des Kreistages 
und der verschiedenen Kreis-
gremien, Leiter der Kreisver-
waltung und des staatlichen 
Landratsamtes, der unteren 
staatlichen Verwaltungsbehör-
de. Die Aufgaben, die in den 
verschiedenen Fachbereichen im 
Landratsamt bearbeitet werden, 
betreffen immer Lebensbereiche 
und Lebenssituationen der Men-
schen, die im Landkreis woh-
nen, so z.B. die weiterführenden 
Schulen und Sonderförder-
zentren, die Kreisstraßen, den 
öffentlichen Personen-Nahver-
kehr, die Abfallentsorgung, die 
Sozialhilfe oder die Jugendhilfe. 

Dazu kommen die staatli-
chen Aufgaben wie  die Kfz-
Zulassung und die Führer-
scheinstelle, der gesundheitliche 
Verbraucherschutz, der Im-
missionsschutz und das Was-

Landratswahl am 14. April 2013: 
Vertreter des Landkreises

serrecht, der Naturschutz und 
das Gesundheitsamt mit den 
verschiedensten Schwerpunkten 
vom Schutz vor übertragbaren 
Krankheiten, zum Trinkwas-
serschutz, zur Schwangeren-
beratung, Schulgesundheitsun-
tersuchung oder Beratung von 
Menschen mit Suchtproblemen. 

Neben seiner Funktion als 
Behördenchef und Gremien-
vorsitzender repräsentiert und 
vertritt der Landrat den Land-
kreis und dessen Interessen nach 
außen bei regionalen und über-
regionalen Veranstaltungen, 
Gremien und Institutionen. Er 
ist unter vielem anderen Vor-
sitzender des Aufsichtsrates der 
Kreisklinik und Verwaltungsrat 
der Kreisparkasse München 
Starnberg Ebersberg. Wenn sich 
im Landkreis eine Katastrophe 
ereignet, ist es der Landrat, der 
die Führungsgruppe im Land-
ratsamt leitet, die das Krisen-
management übernimmt. 

Der derzeitige Landrat des 
Landkreises Ebersberg, Gott-
lieb Fauth, muss aus gesund-
heitlichen Gründen sein Amt 
vorzeitig aufgeben. Er appelliert 
an alle wahlberechtigten Land-
kreisbürger mit zu bestimmen, 
wer sein Nachfolger wird. 
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Gartenmarkt
in Herrmannsdorf

Sa/So 27. + 28. April
10-18 Uhr

Neues zum Thema Garten-, 
Teich- und Landschaftspla-
nung, jede Menge schöner 
Pflanzen direkt vom Gärtner 
und tolle neue Gartendeko-
rationen. Dazu interessante 
Vorträge, Kinderprogramm 
und natürlich leckere Brot-
zeit. Hofmarkt und Bier-
garten sind geöffnet.

85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

So lebhaft wie bei der jün-
sten Bürgerversammlung war 
es schon lange nicht mehr im 
Bürgersaal. Zahlreiche Bürger 
meldeten sich zu Wort, die 
meisten Fragen und Statements 
kamen - erwartungsgemäß - zum 
Thema Hallenbad. “ So viel 
junges Publikum, das ist Premi-
ere“, freute sich Bürgermeister 
Martin Esterl. 

Aufmerksam verfolgten die 
Zuhörer die Präsentation des 
Bürgermeisters zu den Pro-
jekten und Maßnahmen vom 
vergangenen Jahr und die an-
schließende Bürgerfragestunde. 
Von „Gehweg nach Balkham“ 
und „Erweiterung der Nahwär-
menetze“ über den Neubau des  
Feuerwehrhauses Frauenreuth 
bis hin zu den Bauleitplanungen 
Sonnenhausen und „Nördliche 
Rotter Straße“ und Schaffung 
von Wohnraum reichte die um-
fangreiche Palette. 

Zwei ganz unterschiedliche, 
aber wichtige Projekte konnten 
ebenfalls umgesetzt werden: der 
Kanalanschluss für die Ortsteile 
Balkham und Adling sowie der 
Neubau des Kindergartens am 
Klostergarten. 

Große Sorge bereitet Bür-
germeister Martin Esterl die 
Entwicklung der Schülerzahlen 
an der Glonner Mittelschule. 
Von 2009 bis 2012 seien die 
Schülerzahlen von 187 auf 107 
Schüler und damit um 42 Pro-

Rege Beteiligung junger Bürger:
Bürgerversammlung Glonn

zent gesunken. Eine sinnvolle 
Städteplanung sei die Schaffung 
von kleinen Baugebieten wie 
„Am Postanger“ in der Dorf-
mitte. Mit einem Wachstum von 
unter einem Prozent entwickle 
sich der Ort homogen und maß-
voll. Die Geburtenzahl von rund 
50 Kindern pro Jahr sei für die 
Marktgemeinde mit 4758 Ein-
wohners „äußerst erfreulich“.  

Die Zustände am Busbahn-
hof beklagte Hildegard Bla-
schek: „Die fehlenden Warte-
bänke am Bushäuschen sind eine 
Zumutung für ältere Leute“. 
Die Bänke seien abmontiert 
worden, weil eine „Gang“ seit 
Monaten dort ihr Unwesen ge-
trieben hat. Die Zustände seien 
für die Anwohner nicht mehr 
zumutbar gewesen.  Ob man 
Beschädigungen oder Verunrei-
nigungen am Busbahnhof oder 
am Wertstoffhof nicht per Video 
überwachen könnte, wollte 
August Lanzenberger wissen. 
Dazu hatte Esterl eine klare 
Haltung: „Ich überwache keine 
Bürger“. Alle Anregungen aus 
der Bürgerschaft, wie ein Spie-
gel an der Ecke „Furtmüller-
weg/Haslacher Straße“ und an 
der Ausfahrt Wertstoffhof oder 
Ruhebänke im Klostergarten 
wurden von Geschäfstführer 
Alois Huber notiert – für die 
meisten Anliegen sicherte Esterl 
sofort Unterstützung zu.

Christine Gerneth

Viele junge Menschen, wie hier Lenny Rose, meldeten sich bei der Bür-
gerversammlung zu Wort. 			   Foto: Christine Gerneth
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Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

 Hundeführerscheinkurse
Sprechstunde Mo bis Fr: 17 - 18 Uhr

85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Die Ortsgruppe der BRK-
Wasserwacht Glonn-Kastensee 
hat gewählt: 

Sonja Reiser wurde erneut 
einstimmig zur ersten Vorsitzen-
den gewählt, zu ihrem Vorstand-
steam gehören Friedrich König 
(stellvertretender Vorsitzender), 
Helga Beimel (Kassier), Rita 
König (Schriftführerin), Micha-
el Kluge (Technischer Leiter) 
sowie Adolf Garmaier und 
Karl Henning (stellvertretende 
technische Leiter). Durch die 
Wahlen führten Birgit Frisch-
korn, Vorsitzende der Kreiswas-
serwacht sowie ihr Stellvertreter 
Norbert Schmidt. 

Die Glonner Wasserwacht 
ist unter anderem bekannt für 
ihre gute und engagierte Ju-
gendarbeit. Von den 94 aktiven 
Wasserwachtlern sind gut 60 
unter 18 Jahren. Erfolge heim-
sen die Glonner Wasserratten 
regelmäßig bei den Kreis- und 
Bezirkswettbewerben ein. Doch 
nicht nur für die eigene Ver-
einsjugend ist die Wasserwacht 
da, die regelmäßig stattfindene 
Hallenbaddisco ist der absolute 
Renner bei der Glonner Jugend. 

Rund 1700 Stunden leistet 
der Verein im Sommer Wach-

Glonner Wasserwacht:
Bewährtes Vorstandsteam

dienst am Kastensee und sorgt 
damit für die Sicherheit aller 
Schwimmer. Über 500 Stunden 
werden für den 1/10 Triathlon 
aufgebracht, der inzwischen 
über die Landkreisgrenzen hi-
naus bekannt und beliebt ist. 
Rund 1300 Stunden verbringen 
die Wasserwachtler im Glonner 
Hallenbad, beim Training, der 
Kindertobezeit und dem sonn-
täglichen Training. Das Glonner 
Hallenbad ist für die Glonner 
Wasserwacht äußerst wichtig. 
Nicht nur wegen der Schwimm-
kurse und Aktivitäten, sondern 
um sich für den Wachdienst im 
Sommer vorzubereiten und fit 
zu halten.

Deshallb kämpft der Ver-
ein mit all seinen Mitgliedern, 
Familien und Freunden derzeit 
mit verschiedenen Aktionen für 
den Erhalt des Schwimmbades. 
Seit vielen Jahren brauchen die 
Wasserwacht und das Glonner 
BRK dringend ein eigenes Ver-
einsheim. 

Wie wichtig aber der Was-
serwacht das Hallenbad ist 
sieht man an der Aussage ihrer 
Vorsitzenden: „Für das Hallen-
bad würden wir sogar auf das 
Vereinsheim verzichten“.

Birgit Frischkorn (li) und Norbert Schmidt (re) beglückwünschten  Friedrich 
König, Sonja Reiser, Adolf Garmair, Helga Beimel, Michael Kluge (v.li) 
zur Wiederwahl. 				    Foto: Christine Gerneth
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Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0
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„Der Mensch ist nur ganz 
Mensch, wo er spielt ...“   

Seit 2009 verwandeln die 
Fotofreunde Glonn nun schon 
zum 3. Mal die Ausstellungs-
räume der Galerie Klosterschule 
in „SPIELRÄUME“: So nennen 
sie auch wieder ihre Früh-
jahrsausstellung. 8 Teilnehmer 
präsentieren darin Ergebnisse, 
die nur dann zustande kommen, 
wenn man seinem „Spieltrieb“ 
freien Lauf lassen darf.

Weder der Aufnahmetech-
nik, noch der Bearbeitungstie-
fe, und schon gar nicht der 
Präsentationsform werden für 
diese Ausstellung Grenzen vor-
gegeben, wie es zur alljährlichen 
Jahresausstellung im Oktober 
üblich ist. 

Aber gerade durch das da-
raus resultierende geschlossene 
Erscheinungsbild in den stim-
mungsvollen Räumen der Gale-
rie Klosterschule wuchs der Be-
kanntheitsgrad der Fotofreunde 
stetig und weit über die Land-
kreisgrenzen hinaus. Dennoch 
wurden bei den Clubabenden 
immer wieder Stimmen laut, die 
sich ein Forum zur Präsentation 

Fotofreunde Glonn:
Frühjahrsausstellung

von noch mehr Ideenreichtum 
und Vielfalt wünschten. Daraus 
entstand schließlich eine zusätz-
liche Ausstellung mit dem tref-
fenden Namen "Spielräume".  
Als günstiger Zeitpunkt wurde 
ein Frühlingsmonat ausgewählt, 
in dem erfahrungsgemäß nicht 
nur die grüne Natur, sondern 
auch der menschliche Geist neu 
erwacht. In diesem Sinne darf 
und soll  nun jeder Teilnehmer 
nach Lust und Laune experimen-
tieren und spielen, ganz nach der 
Erkenntnis, die schon Friedrich 
Schiller gewann: „Der Mensch 
ist nur ganz Mensch, wo er 
spielt ...“   

Lassen Sie sich deshalb auch 
in diesem Jahr wieder vom Ide-
enreichtum Ihrer Fotofreunde 
überraschen.

Die Vernissage findet am 
Freitag, 19. April um 19:30 
Uhr in der Galerie Kloster-
schule statt.
Öffnungszeiten Ausstellung: 
an den Samstagen 20.4. und 
27.4. von 14-18 Uhr und 
an den Sonntagen 21.4. und 
28.4. von 10-18 Uhr 

Ideenreichtum und Experimentierlust kennzeichnen die Ausstellung der 
Fotofreunde Glonn.		                 Foto: Sebastian Kugler

Glonner Tisch
Warenausgabe 
Warenausgabe 
jeden Donnerstag von 10 bis 11 Uhr 
in der ehemaligen Gaststube des Neuwirts
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Das traditionsreiche Gast-
haus Schießstätte, das in diesem 
Jahr sein 75 jähriges Bestehen-
feiert,  liegt malerisch und mit 
einem phantastischen Berg-
blick oberhalb von Glonn am 
Waldrand vis á vis von Schloss 
Zinneberg. 

Das Ehepaar Andrea Wag-
ner-Braun und Norbert Wagner 
führt die Schießstätte, die am 
15. April 1938 eröffnet wurde, 
seit 1997 in dritter Generation. 
„Wir möchten, dass sich unse-
re Gäste bei uns wohlfühlen“ 
ist der wichtigste Grundsatz 
in dem Familienbetrieb. Die 
Schießstätte ist ein wunderbarer 
Ort für Familienfeiern bis zu 
100 Personen - sowohl innen 
im gemütlichen Gastraum als 
auch im Biergarten, wo man das 
sensationelle Alpenpanorama 
genießen kann. 

Sogar gemütliche Über-
nachtungsmöglichkeiten für bis 
zu neun Personen bieten die 
Wagners. Für Spaziergänger 
und Fahrradfahrer ist es ein loh-
nendes Ausflugsziel, aber auch 
für Familien mit Kindern. Hier 
können sie toben, entdecken und 
auf dem Spielplatz spielen, denn 
das Lokal liegt an einer wenig 
befahrenen  „30er“- Straße. 
Die Schießstätte blickt nicht 
nur auf  eine lange Tradition 
sondern auch auf eine spannende 
Geschichte zurück. Bereits 1910 

Feiern Sie im April mit:
75 Jahre Glonner Schießstätte

ließ der Baron von Zinneberg 
die Pläne für seine Schießstätte 
anfertigen. Damit die hohen 
Herrschaften nicht im Regen 
stehen mussten, kam auch ein 
geselliger Gastraum dazu, der 
eben auch noch heute Teil des 
Gastraumes ist. Über die Ge-
schichte der Schießstätte bekom-
men Sie bei einer gemütlichen 
Einkehr viel Einblick. Am Wo-
chenende zwischen 11 Uhr und 
14 Uhr wird in der Schießstätte 
warme bayerische Küche ser-
viert, Mittwoch bis Freitag gibt 
es Kaffee, Kuchen, Brotzeiten 
und kleine warme Gerichte, 
Montag und Dienstag ist Ru-
hetag. Die Schießstätte öffnet, 
wenn der erste Gast kommt und 
schließt oft erst zur späten Stun-
de.  Zum 75.Jubiläum lädt die 
Familie Wagner-Braun  an den 
Apil-Wochenende n nach jedem 
Essen von der umfangreichen 
Speisenkarte bzw. Kinderkarte 
zu einem Jubiläumseisbecher 
ein und den ganzen Monat über 
bekommen die Gäste das Haferl 
Kaffee zum Jubiläumspreis von 
75 Cent! 

Damit lassen sich die haus-
gemachten Kuchen am Besten 
genießen, die während der 
gesamten Woche angeboten 
werden. Es lohnt sich also auf 
jeden Fall in dieses Ausflugs- 
idyll hereinzuschauen!

Cathrin Stiehler

Bei Föhnwetter hat man von der Schießstätte einen fantastischen Blick in 
die Alpen.					         Foto: privat

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Versicherungsbüro 
Roman Mendl 
Mühltal 1, 85625 Glonn 
Tel 08093 9133 
roman.mendl@ergo.de

Wir sind für Sie vor Ort  
und informieren Sie gern.
Auch in diesen Fällen: 

 Vorsorge fürs Alter
 Absicherung der Familie
 Schutz für Hab und Gut 

75 Jahre Schießstätte –
Feiern Sie im April mit!

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag
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Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849

Ein eigenes Kraftwerk im 
Keller, das ist möglich? Ja, mit 
einem Block-Heiz-Kraftwerk, 
welches gleichzeitig Wärme und 
Strom erzeugt. Der erzeugte 
Strom wird entweder selbst 
genutzt oder an einen Energie-
versorger verkauft. Die erzeugte 
Wärme wird gespeichert und 
kann zum Heizen genutzt wer-
den. „Früher war diese Technik 
nur für größere Objekte verfüg-
bar, heute gibt es auch Varianten 
für private Haushalte“, sagt 
WBT-Geschäftsführer Thomas 
Zeller.  

WBT steht für Wärme, 
Blockheizkraftwerke und Tech-
nik, WBT ist eine Kooperation 
der Fachbetriebe Elektro Kir-
mair und Zeller Haustechnik. 
Die beiden Geschäftsführer 
Ludwig Kirmair und Thomas 
Zeller sind Profis in Sachen 
innovativer Wärme- und Käl-
tetechnik. Im Rahmen des 4. 
Deutschen Kältepreises wurde 
die WBT GmbH in der Kate-
gorie „Installation von Kälte-
maschinen bzw. Klimaanlagen 
durch kleine Unternehmen“ als 
eines von drei Unternehmen mit 
einem Preis ausgezeichnet. 

Ihre im Rattan-Möbelhaus 
MÖM in Schlacht (bei Glonn) 
installierte Kraft-Wärme-Käl-
te-Kopplungsanlage (KWKK) 
sorgt dort nicht nur für eine 

Innovative Firmen in Glonn
Die WBT Vertriebs GmbH

angenehme Raumtemperatur, 
sondern spart dem Eigentümer 
eine Menge an Energiekosten. 
Eine InvenSor Adsorptionskäl-
temaschine in Verbindung mit 
einem gasbetriebenen Block-
heizkraftwerk (BHKW) der 
Firma KW Energie wurde dort 
in Betrieb genommen. 

“Im Vergleich mit her-
kömmlichen strombetriebenen 
Klimaanlagen nutzt dabei die 
InvenSor Kältemaschine die 
Abwärme des BHKWs als An-
triebsenergie und spart dabei 
bis zu 70 Prozent des Stromver-
brauchs für die Klimatisierung 
ein”, erklärt Ludwig Kirmair. 
Dies wurde ausschließlich durch 
die perfekt ausgeklügelte Kraft-
Wärme-Kältekopplungsanlage 
erreicht, die optimal Strom, 
Wärme und Kälte erzeugt und 
gleichzeitig nutzt! 

Die WBT ist ein Fachbetrieb 
für Blockheizkraftwerke, Kli-
maanlagen, Programmierung, 
Regeltechnik und Haustech-
nik. Neben Heizungscheck 
und Heizungsnotdient werden 
auch Wirtschaftlichkeitsberech-
nungen für Privathäuser und 
Geschäftsbetriebe durchgeführt. 
Die verschiedenen Anlagen 
können in einer hauseigenen 
Ausstellung besichtigt werden. “          
Mehr erfahren Sie unter, www.
wbt-gmbh.de    Cathrin Stiehler

Staatssekretär Jürgen Becker verleiht Thomas Zeller und Ludwig Kirmair 
den Dt. Kältepreis.			                          Foto: privat v.li.
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Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Schlacht
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 08093/ 2148 • buch-kreutzer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10 - 18 Uhr und Samstag: 10 - 14 Uhr

www.buch-kreutzer.de

Wieder einmal zeigt sich wie 
in Glonn durch enge Familien-
bande neue Geschäftsmodelle 
enstehen. Seit November 2012 
gibt es nun „drei unter einem 
Dach“ am Marktplatz 5. 

Die drei, das sind Vierjah-
reszeiten Obst und Gemüse 
Anette Schreiber, Vierjahres-
zeiten Wein Jürgen Hollinger 
und Die Blume Ulrike Abin-
ger. Frau Schreiber hat schon 
2006 das traditionelle Obst und 
Gemüse Geschäft der Familie 
Frey in dritter Generation über-
nommen und unter dem Namen 
Vierjahreszeiten eröffnet. 

Als sie kurze Zeit später 
ihren Lebensgefährten Jürgen 
Hollinger, ebenfalls ein erfolg-
reicher Inhaber eines Obst und 
Gemüseladens kennenlernte, fiel 
diesem sofort das gewölbeartige 
Lager ins Auge und er hatte 
sofort den Blick dafür, dass dies 
die geeigneten Räumlichkeiten 
für eine Weinabteilung seien, 
denn der Wein war schon immer 
sein Hobby.Natürlich kennt 
er alle seine Weine und viele 
Winzer persönlich und steht 
mit großer Leidenschaft und 
Fachwissen dahinter. 

In Glonn stehen nun freitags 
viele Weinflaschen offen und 
warten auf Ihre Verkostung, 
denn „Wein muss man probie-
ren bevor man ihn kauft“! Die 
dritte im Bunde ist den Glonnern 

Vierjahreszeiten und die Blume:
Drei unter einem Dach

längst bekannt. 
Ulrike Abinger, die Schwä-

gerin von Frau Schreiber, hatte 
schließlich 10 Jahre ihr Blu-
mengeschäft „Die Blume“ in 
Glonn sehr erfolgreich geführt. 
Nach der Geburt ihres Sohnes 
schloss sie ihr beliebtes Ge-
schäft. Nach drei Jahren machte 
sie sich erneut selbständig und 
stellte ihre Arbeiten bei ihrer 
Schwägerin zum Verkauf, aber 
der Nachfrage ihrer wunder-
baren Sträuße war so nicht mehr 
nachzukommen. Und da holte 
sie ihr Schwager Herr Hollin-
ger mit ins Boot, so dass nun 
Die Blume gemeinsam mit der 
Weinabteilung Vierjahreszeiten 
neben dem Vierjahreszeiten 
Obst und Gemüse eröffnete. 
Für die Glonner ein unbedingtes 
Muss diesen wunderbaren neuen 
„3 in 1“-Laden am Marktplatz 
5 zur großen Eröffnungsparty 
mit Spargelsuppe von Herrn 
Kronthaler und Weinverkösti-
gung am 19. und 20.04.2013 
genauer kennenzulernen. 

Öffnungszeiten von Die Blu-
me und Weinabteilung: 
Do + Fr, 9 -13 Uhr und 15 – 
18 Uhr, Sa 8 – 13 Uhr, Obst 
und Gemüse hat Mo, Di, Do 
8-13 Uhr und 14-18 Uhr, Mi 
8-13 Uhr, Fr 8-18 Uhr  und 
Sa 8-12.30 Uhr für Sie auf.

Cathrin Stiehler

Ulrike Abinger und Jürgen Hollinger freuen sich auf Sie.	    Foto: privat

Der große Amazon - Bücher Kreutzer Check
	 	 Amazon		 Bücher Kreutzer
Waschmaschinen	 	 	 	 	 	
Dachschindeln	 	 	 	
Fleischwurst von Schiessl ca. 500g 	 	 	 
Bestellmöglichkeit im Internet	 	 	 
Lieferung über Nacht		 	 		 	
Versandkostenfrei ab 0 Euro	 	 	 
Geschenkverpackung gratis	 	 	 
Redaktioneller liter. Newsletter	 	 	 
Buchhandlung vor Ort	 	 	 
Persönliche Beratung	 	 	 	 
Leiharbeit/ Mitarbeiterschikane	 	 	 
Unterstützung von Vereinen	 	 	 
Gut für's Ortsbild	 	 	 	 
14 Millionen staatl. Subventionen	 	 	 
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Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  

85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 / 90 49 79
www.cafe-schwaiger-glonn.de

Happy Hour: Samstags ab 11 Uhr
20 % auf Brühwürste & Backwaren

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

 
 

Die ursprünglichen Glonner 
Hausnamen werden ganz andere 
gewesen sein. Von der ehemals 
vorherrschenden Hauswirt-
schaft, wo die Bedürfnisse des 
Lebens selbst hergestellt wur-
den, entwickelten sich „Spezia-
listen“, damit Handwerker und 
in der Folge neue Hausnamen. 
Das Wasser, die Mühlen und der 
Tuffstein brachten viele Kunden 
von auswärts nach Glonn. Dies 
führte zu einer hohen Gewer-
bedichte. 

Um 1860 hatten von 54 
Glonner Anwesen 53, in der 
Regel  zur Landwirtschaft, 
auch ein Gewerbe. So haben 
die Glonner  Hausnamen häufig 
einen Gewerbebezug. Die Glon-
ner Siedlungstätigkeit dürfte 
vom Platz der heutigen  Kirche 
ausgegangen sein. Dort verlief 
bis etwa 1560 die Glonn und 
dort ist wahrscheinlich die Tauf-
kirche gestanden. Denn die 774 
an Freising geschenkte Kirche 
war höchstwahrscheinlich die 
von Georgenberg und da gab es 
keinen Fluss, der beim damals 
üblichen Taufritual wichtig 
war. Die Glonner Grundherren 
(Obereigentum) waren die Zin-
neberger, das Kloster Ebersberg 
und die Pfarrei Glonn. In der 
Hausnamen-Serie wird nur von 
den „ganzen“ Hausnummern 
ausgegangen.

Nr. 1 Beim „Sattler“ (Prof.-
Lebsche-Strasse 28- heute Satt-
lerhof): 1669 kauft der Satt-
ler Mathias Daffertshofer aus 
Aibling von der „Herrschaft“ 
(Zinneberg) das Anwesen. Mög-
licherweise wurde von Nr. 2 
ein Grundstück abgetrennt und 
bebaut. Das Obereigentum blieb 
aber bei Zinneberg

Nr. 2 Beim „Sattelschuster“ 
(Prof.-Lebsche-Straß 26 –heute 
Rechl): 1667 ist auf dem Anwe-
sen  unter dem Obereigentum 
von Zinneberg ein „Sutor“ 
(Schuster) genannt. Bis zur 
Grundstücksteilung (siehe Nr. 
1) ist zudem eine Sattlerei wahr-
scheinlich. Der Hausname „Sat-
telschuster“ blieb aber bestehen.

Nr. 3  und Nr. 4 Beim 
„Tuchdrucker“ oder „Druckerl“ 
war im Obereigentumvon  Zin-
neberg- (Prof.-Lebsche-Straße 
24 –im heutigen Lanzenberge-
ranwesen aufgegangen): 1673 
lesen wir vom Färber und Tuch-
drucker Simon Kreuterle. Auf 
dem Anwesen war 1827 und 
wahrscheinlich schon lange 
vorher eine „Branntwein-und 
Brotverschleißgerechtsame“. 
Der Gasthausbetrieb wurde 
1860 beantragt. 1873 kauft An-
ton Lanzenberger das Anwesen. 
Deshalb ist der heutig  Hausna-
me „Zur Lanz“.

Hans Obermair

Von unserem Ortschronisten:
Die Glonner Hausnamen

Schon seit 1860 gibt es die Genehmigung für einen Gasthausbetrieb der 
„Lanz“.				                 Foto: Christine Gerneth
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Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Vorstandswahlen standen 
im Mittelpunkt der Jahres-
versammlung des Obst-und 
Gartenbauvereins Glonn, die 
im voll besetzten Bürgersaal 
stattfand. Einstimmig votierten 
die Mitglieder für das bewährte 
Vorstandsteam: Franz Reichl (1. 
Vorstand), Christa Reichl (2. 
Vorstand), Konrad Wäsler (Kas-
sier), Christina Böck (Schrift-
führerin), Elisabeth Lehmann 
und Peter Holzmann Beisitzer 
sowie Christa Sedlbauer und 
Agnes Riedl Revisoren).

Auch in diesem Jahr folgten 
wieder zahlreiche Mitglieder 
der Einladung des Obst- und 
Gartenbauvereins Glonn zur 
Hauptversammlung in den Bür-
gersaal. „Das ist eine schöne Be-
stätigung“, freute sich Vorstand 
Franz Reichl. In den letzten vier 
Jahren seiner Vorstandstätigkeit 
habe er viel gelernt, berichtete 
Reichl. 

Sehr schmerzlich sei es ge-
wesen, dass einige Mitglieder 
verstorben seien, nicht zuletzt 
Sepp Riederer, der viel für 
den Verein getan habe. Die 

Obst- und Gartenbauverein:
Bewährte Aktionen fortführen

Verluste konnten aber durch 
neue Mitglieder kompensiert 
werden. Die bewährten Akti-
vitäten wie Vereinsausflug und 
Pflanzentauschbörse will der 
Verein auf jeden Fall fortführen, 
erklärte Reichl. Dennoch sei der 
Vorstand sehr offen für neue 
Vorschläge und Anregungen. 
„Das Vereinsleben lebt von den 
Aktivitäten und Anregungen der 
Mitglieder“, so der Vorstand. 

Als herausragendes und 
bewegendes Vereinserlebnis 
sei im letzten Jahr die Dekora-
tion des Primizzeltes gewesen. 
Über 170 Tische wurden zu 
diesem Anlass von zahlreichen 
fleißigen Helfern festlich ge-
schmückt. Großen Anklag fand 
der anschließende Vortrag über 
Naturkosmetik von Annelie 
Wagenstaller von  der Natur-
kostmühle Wagenstaller bei 
Riedering. 

Zwei Veranstaltungen am 
11. Mai gab Franz Reichl zum 
Abschluss der Jahresversamm-
lung bekannt: Pflanzentausch-
markt und eine Fahrt zum Ar-
boretum in Obergaiching.

Elisabeth Lehmann, Peter Holzmann, Christina Böck (v. li vorn) und 
Agnes Riedl, Konrad Wäsler, Christa Schedlbauer, Christa Reichl, Franz 
Reichl (v.li hinten) gehören zum neuen Vorstand.   Foto: Christine Gerneth

Zur Berichterstattung in der örtlichen Presse 
Christophora Eckl, Einrichtungsleitung Schloß Zinneberg
"Wir möchten betonen: Haus Altenburg bei Moosach gehört 
den Schwestern vom Guten Hirten in München/Solln nicht den 
Schwestern vom Guten Hirten in Zinneberg/ Glonn. Die beiden 
Gemeinschaften gehören zwar kirchenrechtlich zusammen, 
sind aber zivilrechtlich und damit auch finanziell völlig vonei-
nander getrennt. Jedes Haus ist für sich eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts und als solche völlig betriebswirtschaftlich 
eigenverantwortlich. Die genannte Kaufsumme würde deshalb 
dem Haus in München/ Solln und seinen sozialen Projekten zu-
kommen, nicht aber unserer Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung 
auf Schloss Zinneberg. 
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hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Seit 55 Jahren Fiat-Händler in Glonn

Bereits zum 5. Mal fand die Fun4Charity-Party in Glonn statt. Mit dem 
charmanten DJ Mr. Clou hatten die Veranstalter genau den richtigen 
Profi, dessen umfassendes Repertoire keine Wünsche offen ließ. Jung und 
junggebliebene Fans der Musik der 70er Jahre feierten zugunsten Kindern, 
die gegen den Krebs ankämpfen. 
Dank der spendablen Gäste freuen sich die Veranstalter, Britta Muzyk, 
Silvia und Robert Seiler und Gerhard Tikovsky eine Spendensumme von 700 
Euro an die Elterninitiative krebskranker Kinder München e.V. übergeben 
zu können.				      	    Foto: privat

Disco Party zugunsten krebskranker Kinder:
Fünfte Fun4Charity-Party

Wie die Statistik besagt, ist Glonn bei den Geburten gut aufgestellt  
(siehe Artikel Bürgerversammlung), was nicht zuletzt an der immer besser 
werdenden Infrastruktur für Familien (Kita, Hort, etc.) liegt. Sepp Amets-
bichler vom Landesverband für Vogelschutz nahm den Grundgedanken der 
Glonner Ortsentwicklung auf und schuf kostenlosen Wohnraum für junge 
Familien, allerdings nur für gefiederte. 
So bastelte er ehrenamtlich 20 Nistkästen und spendete diese dem LBV, auf 
dass sich viele Vogelfamilien in Glonn niederlassen mögen. Zum Aufstellen 
der Nistkästen trafen sich dann 14 Glonner Kinder und deren Eltern am 
Pennyparkplatz. Nach dem Montieren ging's dann noch auf eine Brotzeit 
in das ASV-Vereinsheim. 				    sk, Foto: privat

Kostenloser Komfort-Wohnraum:
20 Nistkästen aufgestellt
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Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

l- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie

Partner-Filiale der Deutschen Post

Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Sa: 9 - 12 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

 

Große Freude bei den Senioren im Glonner Marienheim: Die Bastelgruppe 
aus Oberpframmern spendete 1000 Euro für die hauseigene Kreativwerk-
statt. Mit einer kleinen Vernissage bedankte sich das Marienheim bei den 
Spendern. „Wir möchten, dass der Erlös unseres jährlichen Weihnachts-
marktstandes in der Region bleibt“, erklärte Anita Huber die Motivation, 
das Geld an das Marienheim zu spenden. 
Es sei fantastisch, was hier mit dem Geld unternommen wird. Jeden Freitag 
trifft sich eine aktive Bastelgruppe im Kreativstudio unter der Anleitung 
von Margarethe Stein und Andrea Kolbeck von der sozialen Begleitung. 	
					     Foto: Christine Gerneth

Marienheim Glonn: 
Basteldamen spenden an Senioren

Am 26.Mai 2013 findet wieder unsere Trachtenwallfahrt nach Maria Eck 
statt. Einer der Höhepunkte ist dort die jährliche Trachtenwallfahrt, die 
seit 1951 besteht:  dann machen sich etwa 2500 Trachtler aus dem ganzen 
Chiemgau von Siegsdorf zu Fuß auf nach Maria Eck. Am Freialtar – das 
Wallfahrtskirchlein wäre viel zu klein – wird dann eine Messe gefeiert und 
anschließend noch  im Klostergasthof eingekehrt. 
Der Trachtenverein bietet allen, ob Trachtler oder nicht, die Möglichkeit 
mit dem Bus mitzufahren bis hinauf, wo der Gottesdienst stattfindet.  An-
meldung bis spätestens 15. Mai.bei Roswitha Sarreiter Tel. 1474 anmelden. 
Abfahrt  in Glonn um 7.15 h am Busbahnhof.		    Foto: privat

Mit Pfarrer und Glonner Musi:
Wallfahrt des Trachtenvereins
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Telefon 08093/690

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Tel. 905930  www.amanu.com

im

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

„Streiten gehört zum menschlichen Miteinander, Handgreiflichkeiten je-
doch nicht“, sagte Bürgermeister Martin Esterl bei der Überreichung der 
Urkunden an fünf frisch ausgebildete Streitschlichterinnen der 5. und 6. 
Klasse. Katharina Niebler, Ursula Maier, Sonja Schefer, Sarah Meindl 
und Anna Quinz (v.li.) stehen den Grundschülern ab sofort jeden Freitag 
in der ersten Pause im Streitschlichterbüro in der Schule für Gespräche 
zur Verfügung. Es gratulierten Konrektorin Doris Pfefferkorn und Bür-
germeister Martin Esterl.				    Foto: Gerneth

Grund- und Mittelschule Glonn:
Fünf neue Streitschlichterinnen

Seit fast zehn Jahren organisiert Hella Meißner (li) zwei Mal im Jahr den 
Hobbykünstlermarkt im Marienheim. Nun hat die 82 Jährige, die in Isen 
wohnt, die Organisation an das Marienheim abgegeben. Für ihr großes 
Engagement bedankte sich Andrea Kolbeck (re) im Namen des Hauses mit 
einem Frühlingskorb bei Hella Meißner. 
An den Märkten wird sie in Zukunft als Teilnehmerin mitmachen. Diesmal 
stellte sie wunderschöne, filigran bemalte Ostereier, Karten und Ge-
schenkdosen aus. Auch an den anderen Ständen der Hobbykünstler gab 
es frühlingshafte und österliche Produkte.		  Foto: Gerneth

Marienheim Glonn:
Dank an Organisatorin
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Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Wir bieten Ihnen:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
n haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

tzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
nt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

ahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
vier Fahrräder erweiterbar.

ra3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
nd zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

afira Tourer!

rorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

ort und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Grubenentleerung • Hebeanlagenreinigung

Schnei  09:45

Bei der Gaumeisterschaft des Sportschützengaues erzielten Florian Kö-
nig, Katharina Kotter und Katharina Kraus (v.li) große Erfolge. Der 
„Hamsterpreis“ für die meisten Gaumeistertitel ging an eine überragend 
auftrumpfende Jugend der FSG Glonn Zinneberg. 
Das intensive Training wurde mit 9 x Gold, 7 x Silber und 3 x Bronze 
belohnt. Zudem hat sich der FSG Nachwuchskader für 15 Starts bei der 
Oberbayerischen Meisterschaft qualifiziert. Auch ein Rekord.   Foto: privat

Schützenverein: 
Jugend hamstert Gaumeistertitel

westerndorf 1b   85625 glonn   fon : 01 78 . 2 11 74 11   www.mallaFotoArt.de   info@mallaFotoArt.de

Fotografie. Marion Ullmann

Als „Meilenstein für ein großes Vorhaben“ bezeichnete der WSV Vorsitzen-
de Sepp Axenböck die Spende von Alfons Hörmann, Präsident des deutschen 
Skiverbandes. Dieser überreichte Axenböck und WSV Abteilungsleiter 
Alpin, Franz Kellner, einen Scheck über 4.444 Euro. 
Hörmann lobte den WSV für seine hervorragende Jugendarbeit, zu der 
allein 142 „alpine Kinder“ gehören. Vermittelt wurde die großzügige 
Spende von Dr. Ernst Böhm, der zusammen mit Bürgermeister Martin 
Esterl an der kleinen Feierstunde teilnahm.		  Foto: Gerneth

WSV Glonn:
Alpine Jugendarbeit wird belohnt
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel. (08092) 95 02
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Wolfgang Jaensch (Mitte) heißt der neue 1. Vorstand des Burschenvereins 
„Greawinkler Schlacht“. Die Mitgliederversammlung des 60 Mitglieder 
starken Vereins wählte außerdem Hans Huber (li) zum 2. Vorstand, Mar-
tin Ellmaier (re) und Martin Esterl (2.v.re) zum 1. und 2. Kassier sowie 
Korbinian Raig (2.v.li) zum Schriftführer. 
Auf das neue Team wartet eine große Aufgabe: Im Mai nächsten Jahres fei-
ert der Burschenverein „Greawinkler Schlacht“ sein 140 jähriges Bestehen 
mit einem großen Fest.  Als nächste Veranstaltungen plant der Verein am 
27. April eine Maibaumhütt´n-Tour -eine Busfahrt zu den Maibaumhütten 
im Umkreis. Treffpunkt ist um 19 Uhr am Marktplatz. Wolfgang Jaensch: 
„Wir würden uns freuen, wenn viele mitfahren würden“.   Foto: Gerneth

Burschenverein Greawinkler Schlacht:
Neuer Vorstand

Eine ganz besondere Ehrung wurde Brigitte Lehmann (Mitte) zu teil, 
die von Christine Haderthauer (2.v.re), Staatsministerin für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie und Frauen, das Bundesverdienstkreuz am Bande 
erhielt. In ihrer Laudatio hob Christine Haderthauer die Vorbildfunktion 
der Geehrten hervor. 
Brigitte Lehmann organisiert seit 1975 die sogenannten „Donnerstags-
damen“, die ins Seniorenheim gehen, um dort den Heimbewohnern 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee zu bringen und zu servieren. Diese 
Seniorenbesuche werden auch heute noch und das seit 37 Jahren, von 
Brigitte Lehmann, die immer mit vor Ort ist und mit ihren über 80 Jahren 
älter ist als einige ihrer Schützlinge im Heim, organisiert.	   Foto: privat

Bundesverdienstkreuz für Brigitte Lehmann:
Donnerstagsdame seit 37 Jahren
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Dank ausgezeichneter Schneebedingungen und moderater Temperaturen 
konnte die Grundschule Glonn den lang herbeigesehnten Wintersporttag 
beim WSV Lift in Ursprung stattfinden lassen. 
Mit einem Sportaufwärmprogramm, einer Hindernisstaffel und einem 
Balltransportspiel starteten die 46 Buben und Mädchen aus den Klassen 
3a und b und ihre Klassleiterin Jeanette Schuler. Nach einer kurzen Stär-
kung ging es dann endlich los auf die Piste und Ski- und Rodelvergnügen 
konnten beginnen. 
Unterstützt von vielen Müttern und Vätern der Klassen fand für die Skifah-
rer ein Skikurs statt, bei dem sich so mancher Schüler noch aktive Tipps 
für eine ausgefeilte Carvingtechnik holen konnte. 	   Foto: privat

Mittelschule Glonn: 
Schulskitag voller Erfolg

Faszination Schwarz/Weiß
Bäume, ein alter Bauernhof, weidende Schafe in Hermannsdorf, 
Linien im Acker, die Silhouette eines Waldrandes in der Abend-
sonne…
Wer darin lohnende Motive zum Zeichnen findet und sein zeichne-
risches Können verfeinern will, oder es einfach mal ausprobieren 
möchte, der ist im Zeichenkurs von Evelyn Filep, der am 16. 
April startet, genau richtig. Infos bei Evelyn Filep, Tel. 69 70 02, 
efilep@gmx.de oder bei Jutta Gräf, Tel.: 90 97 40.

Kasperl und das Löffelkraut
Glonn gehört zu den wenigen Standorten des weltweit einzigartigen 
bayerischen Löffelkrauts. 
Anläßlich der Auftaktveranstaltung zum Biodiversitätsprojekt 
Bayerisches Löffelkraut organisiert der BN das Kasperl-Theater 
„Kasperl und das Löffelkraut“ , aufgeführt von „ Doctor Döblin-
gers Geschmackvollem Kasperltheater“ am Dienstag, 7. Mai um 
16.30 Uhr im Bürgersaal.

Arboretums in Obergaiching
Der Gartenbauverein und der Kulturverein laden ein zu einer 
Besichtigung des Arboretums – einer Sammlung verschiedener 
Gehölzarten in Obergaiching.
Während der vergangenen Jahrzehnte hat W. Reiffenstuel auf 
seinem 25 ha großen Gelände etwa 3000 verschiedene Gehölze ge-
sammelt und gepflanzt - in naturnaher Gestaltung mit Exotenwald. 
Termin: Samstag, den 11. Mai um 10 Uhr (Abfahrt 8 Uhr). Eintritt 
5 Euro. Infos (Fahrgemeinschaften): B. Schneider, Tel.: 4481.

Diverses

Frühjahrsbasar: Achtung falsche Email Adresse
Am Samstag, den 13. April findet von 13 bis 15 Uhr der Früh-
jahrs- und Sommerbasar in der Schulturnhalle statt. Schwange-
renverkauf um 12.30 Uhr. 
In der Märzausgabe war leider ein Tipfehler in der Infoadresse. 
Die korrekte Adresse ist: basar.glonn@googlemail.com.
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Veranstaltungshinweise

Kleinanzeigen
Der Kindergarten in Herrmannsdorf sucht ab sofort oder ab 
September eine Erzieherin in Voll- oder Teilzeit. Infos: Manuela 
auf der Heide 905 266; Mira Merchant 90 11 285
WSV Glonn, TOP-FIT: Thekendienst gesucht mittwochs von 
9-12 Uhr. Infos: Tel. 08093-2863 oder 0172 63 288 28.
Günstige 1-2 Zimmerwohnung oder Zimmer zur Untermiete 
in/um Glonn gesucht; gerne (handwerkliche) Mitarbeit in Haus/
Garten. Tel. 0176 -39721289 (werktags ab 18 Uhr)
Wohnung in Glonn zu vermieten 
4-Zimmer-Wohnung ab 01.07.2013 in Glonn zu vermieten. 
110 m²  Zwei Bäder, Wohnküche, Specksteinofen, kleines 
Büro, Speisekammer, Garage, 850 Euro zzgl. 110 Euro Nk. 
Kontakt: 08093/902750

April
Mo., 01.04.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 20 Uhr „Beim Neuwirt“, 
KiJuFa
Fr., 05.04.
Folk experimentell- Konzert mit Arwinda um19.30 Uhr, Schrottgalerie
Sa., 06.04.
Blues-Konzert mit der Skill Gang um 19.30 Uhr, Schrottgalerie
Sa.u.So., 06.u.07.04.
Frühjahrskonzert der Glonner Musi jeweils um 20 Uhr in der Schulturnhalle
Mo., 08.04.
“Die gekaufte Wahrheit-Gentechnik im Magnetfeld des Geldes”, Film und 
Diskussion mit Rosi Reindl um 19.30 Uhr in Sigls Bistro
Mo., 08.04.
Stammtisch des FC Bayern Fanclub ab 19 Uhr in Sigls Bistro
Di., 09.04.
“Bauen und Klettern”, Aufbau des BN-Lagers von 15 -17 Uhr, Treffpunkt bei 
G. Meistring, BN Kindergruppe
Fr., 12.04.
Blues- Konzert mit Man@Mountain um19.30 Uhr, Schrottgalerie
Fr., 12.04.
Benefiz-Schafkopfturnier für das neue Pfarrheim um 19 Uhr im ASV Heim, 1860 
Fanclub, PGR, KAB, Kolping
Fr.u.Sa., 12.u.13.04.
„Weißweine zum Spargel“ Weinprobe jeweils um 19:00 Uhr bei WeinBegegnung 
in Steinhausen, Anmeldung: Te.: 604553
Sa., 13.04.
Frühjahrsbazar von 13-15 Uhr in der Schulturnhalle, Elternbeirat Pfarrkinder-
garten, Annahme von 8 bis 10 Uhr, Rückgabe 18 bis 19 Uhr 
Sa., 13.04.
Hallenbaddisco im Hallenbad um 18.30 Uhr, Wasserwacht
Sa., 13.04.
Konzert mit Titus Waldenfels & Band um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 14.04.
Landratswahl in den örtlichen Wahllokalen
So., 14.04.
Gemütlicher Frühschoppen ab 11 Uhr “Beim Neuwirt”, Kolping
Mi., 17.04.
“Mit Kardinal Döpfner beim II. Vatik. Konzil”, Vortrag mit G. Gruber um 19.30 
Uhr im Saal des Marienheims, KAB, PGR, KFD
Mi., 17.04.
Clubabend der Fotofreunde um 19.30 Uhr in der Klosterschule
Fr., 19.04.
Jazz - Konzert Irma and the Bird um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie 
Fr.-So., 19.-21.04.
“Der Mensch ist nur ganz Mensch, wo er spielt...” Frühjahrsausstellung der 
Fotofreunde in der Galerie Klosterschule. Vernissage Fr um 19.30 Uhr. Öff-
nungszeiten: Sa 14-18 Uhr, So 10-18 Uhr
Sa., 20.04.
“Nachhaltige Forstwirtschaft” Waldbegehung mit Försterin Joas von 14-16 Uhr, 
Treffpunkt Alt-Wetterling, Schießstättenweg, BN Glonn
Sa., 20.04.
Blues-Konzert mit Romek Puchowski um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 21.04.
WSV Zumba-Party von 15-18 Uhr in der Turnhalle
Di., 23.04.
“Naturforscher bauen Wildbienenhäuser” von 15-17 Uhr bei G. Meistring, BN 
Kindergruppe
Di., 23.04.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr, 18 Uhr Hauptausschuss im Rathaus
Mi., 24.04.
Blutspendetermin von 15.30-19.45 Uhr in der Glonner Schule
Fr., 26.04.
Nachtwächterführung durch München (Anmeldung), Treffpunkt 19.45 Uhr an 
der Schule, Kolping
Fr., 26.04.
Blues, Chanson-Konzert mit Dr. Will und Anja Morell um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie
Sa.u.So., 27.u.28.04.
“Der Mensch ist nur ganz Mensch, wo er spielt...” Frühjahrsausstellung der 
Fotofreunde in der Galerie Klosterschule, Sa 14-18 Uhr, So 10-18 Uhr

Sa., 27.04.
Gitarrenkonzert mit Leopold Henneberger um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 28.04.
“Tiere in der Orgelmusik”, Orgelkonzert mit E. Haffner um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche
So., 28.04.
“Wie man eine Kirche ins Dorf trägt”, Bildervortrag mit H. Gröbmayr über 
die Rettung einer rumän. Kirche um 17 Uhr in der Klosterschule, Kulturverein
So., 28.04.
„From Ireland to Spain“, Konzert mit Rudi Zapf & Ingrid Westermeier um 20 
Uhr in Sonnenhausen
Di., 30.04.
“Wir bauen ein Wildbienenhaus” von 15-17 Uhr bei G. Meistring, BN Kin-
dergruppe

MAI
Mi., 01.05.
Festliche Maiandacht um 19 Uhr mit dem Kirchenchor um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche
Fr., 03.05.
Blues- Konzert mit Schorsch & der Bagasch um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie 

300 Jahre nachhaltige Forstwirtschaft 
Nachhaltige Waldbewirtschaftung: Was ist darunter zu verste-
hen und wo liegen die Grenzen von Anspruch und Wirklich-
keit. Gehen Sie mit der Försterin Kirsten Joas in den Wald und 
diskutieren Sie mit ihr über Waldbewirtschaftung im Jahr der 
Nachhaltigkeit am Samstag, 20. April von 14 bis etwa 16 Uhr. 
Treffpunkt: (Alt)Wetterling, Waldrand Schießstättenweg. Infos: 
G. Meistring, Tel.: 1269

Vogelstimmenwanderung
Viele (Zug)Vögel sind schon da. Deshalb veranstaltet der Bund  
Naturschutz Glonn wieder eine Vogelstimmenwanderung mit Wolf 
Karg. 
Termin: Samstag, 4.5.13 von 6.30 bis etwa 10 Uhr (bei 
schlechtem Wetter Ausweichtermin Sonntag, 5.5. 13) 
Treffpunkt: Maria Altenburg Moosach. Anmeldung ist erforderlich 
bei Gundel Meistring, Tel.:1269.

Nachtwächter-Führung
Zu später Stunde führt der Nachtwächter in historischem Gewand 
mit vielen Geschichten durch die Münchener Altstadt. Die Kol-
pingfamilie lädt dazu ein am Freitag, 26. April, Treffpunkt ist um 
19.45 Uhr am Schulparkplatz für Fahrgemeinschaften. Kosten: 14 
Euro/Person (bei 20 Teilnehmern!). 
Infos: Christine Pongratz, Tel. 30 09 92.
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AbfuhrtermineDiverses

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

Werbung, Redaktion, Rechnungsstellung
Bücher Kreutzer Tel. 08093/ 2381 - email: buecher.kreutzer@t-online.de

Redaktion
Christine Gerneth Tel. 08093/ 9373 - email: christine@gerneth.com

Blutspenden 
Die nächste Möglichkeit Blut zu spenden ist am Mittwoch, 24. April 
von 15.30 bis 19.45 Uhr in der Glonner Schule.

Verdi Oper  
Der Kulturverein Glonn lädt am 21. April um 19 Uhr zum 4. Sonn-
tagskonzert des Münchner Rundfunkorchesters im Prinzregenten-
theater ein. Auf dem Programm steht die konzertante Aufführung 
der Oper „Ernani“ von G. Verdí. Karten zu 34 Euro erhalten Sie 
bei B. Schneider Tel. 4481.  Fahrgemeinschaften werden gebildet.

Benefiz - Schafkopfrennen
Der Löwen-Fanclub, der Pfarrgemeinderat, die Kolpingfamilie und 
die KAB laden am Freitag, den 12.4. um 19 Uhr im ASV Heim zu 
einem Benefiz-Schafkopfturnier ein. Der Reinerlös ist für das neue 
kath. Pfarrheim. Startgebühr 10 Euro, es gibt zwei Fleischpreise 
pro Tisch, zusätzlich werden Eintrittskarten für ein Heimspiel des 
TSV 1860 verlost

WSV-ZUMBA®-Party 
Der brasilianische-ZUMBA®-„Profi“-Instruktor Toni & Co., Ümit 
und Monika sorgen bei der 1. Glonner Zumba-Party am Sonntag, 
21. April, von 15 bis 18 Uhr in der Turnhalle dafür, dass Stim-
mung und Kalorienverbrauch in die Höhe schießen. Kostenbeitrag: 
15 Euro (inklusiv Fitnessdrink und Snack). Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter www.wsvglonn.de Unterstützt wird diese Party 
vom EDEKA-Markt Simmel . 

Wie man eine Kirche ins Dorf trägt
Münchner Meisterschüler und einheimische rumänische Helfer 
haben unter der Leitung von Hans Gröbmayr in Siebenbürgen eine 
Kirchenburg aus dem 14. Jahrhundert in 25.000 Arbeitsstunden vor 
dem Verfall gerettet. Im Rahmen der ergänzenden Dorfentwicklung 
wurde die benachbarte Schule saniert und Impulse für eine Wie-
derbelebung des Dorfes gegeben - Hoffnung statt Resignation. Der 
Bildervortrag berichtet von dieser Aktion am Sonntag, 28. April 
um 17 Uhr in der Klosterschule.

Ferienangebot für Jugendliche
Die kath. Jugendstelle Ebersberg bietet von 10.-23. August ein Fe-
rienlager “Zeltdorf in Mali Losinj, Kroatien” mit vielen Sport- und 
Freizeitangeboten für Jugendliche von 14 bis 17 Jahren an: Infos 
unter  www.jugendstelle-ebersberg.de oder Telefon 08092/852560

“Die gekaufte Wahrheit”
Warum sollen Bauern und Verbraucher die Gentechnik meiden 
und was kann jeder Einzelne tun? Diese und andere Fragen werden 
nach dem Film “Gekaufte Wahrheit - Gentechnik im Magnetfeld 
des Geldes“ am Montag den 8. April um 19.30 Uhr in Sigls Bistro 
von Rosi Reindl beantwortet.

RISCANT: „Der Diener zweier Herren“
Die junge Truppe des Münchner Sommertheaters gastiert am Mitt-
woch, den 1. Mai um 19 Uhr mit dem turbulenten Verwirrspiel um 
den tollpatschigen Truffaldino im Theater des KUBIZ in Unterha-
ching. Mit den leichtfüßigen, musikalisch beschwingten Inszenie-
rungen von Ulrike Dissmann begeistern die singenden Schauspieler 
überall ihr Publikum. Karten zu 15 Euro und Mitfahrgelegenheiten 
bei B. Schneider, Tel.: 4481

Di	 03.04.	 Restmüll
Mi	 04.04.	 Restmüll
Mo	 08.04.	 Gartenabfallsammlung
Di 	 09.04.	 Bio - Abfall
Mo  	 15.04.	 gelber Sack Ortskern/ Balkam/ Steinhausen/	
		  Schlacht usw.
Di	 16.04.	 Restmüll Ortskern/ gelber Sack Haslach  
		  u. Wetterling
Mi	 17.04.	 Restmüll  Aussenbereich
Di 	 23.04.	 Bio – Abfall
Di	 30.04	 Restmüll
Do 	 02.05.	 Restmüll Aussenbereich
Di 	 07.05.	 Bio – Abfall
Die Abholtage für Restmüll in Glonn und Außenbereich bleiben 
unverändert nur die Abholung der gelben Säcke wurde geändert.
Leerung gelber Sack!
Der gelbe Sack wird im April  am Montag, den 15.04.2013 (Orts-
kern) u. Dienstag, 16.04.2013 in Haslach u. Wetterling abgeholt.
Bitte für die gelben Säcke die Abholtermine beachten. Ab März 
gelten  wieder die unten angegebenen Anlieferungsbedingungen!
Ab 01.09.2012 können  nach  Abholung der gelben Säcke 2 
Wochen keine Säcke am Wertstoffhof angeliefert werden. Wir 
bitten alle Bürger die gelben Säcke am Abholtag bereit zu stellen.
Tonnenbereitstellung 
In der letzten Zeit wurde immer wieder festgestellt, dass die Rest- 
und BIO Tonnen nicht rechtzeitig bereitgestellt werden. Wir  weisen 
nochmals darauf hin, dass alle Tonnen ab 06.00Uhr  zur Leerung 
bereitstehen müssen. Eine Nachleerung kann nicht erfolgen.
Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Ab 01.04.2013 bis 30.11.2013 ist der Wertstoffhof Mo., Mi., 
Do.,Fr., von 15 bis 18 Uhr und am Samstag von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet.
Gartenabfallsammlung 2013
Am 08.April 2013 findet die Frühjahrsgartensammlung vom 
Landkreis Ebersberg statt. Es dürfen nur maximal 2 m³ abgegeben 
werden. Alle Äste und Zweige dürfen nicht länger als 2 Meter sein 
und müssen gebündelt werden.Lose Gegenstände können nicht 
entsorgt werden. Papiersäcke können in den einzelnen Gemeinden 
erworben werden.Beim  Heckenschnitt  sind die vorgeschriebenen 
Jahreszeiten  der Naturschutzbehörden zu beachten. 
Sollte  bei der Gartenabfallsammlung die  Entsorgung nicht erfol-
gen,  bitte unter  08092/823-244  H. Hötzel Landratsamt Ebersberg 
anrufen.
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Ihr Frühjahrs-Outfit wartet auf Sie!

Wir freuen uns auf Sie!
Freche Farben & coole Looks

Frischer Wind für Ihren Kleiderschrank:
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Steinbergers Marktblick · Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn 
Telefon 08093/903166 · www.steinbergers-marktblick.de

Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr

JETZT NOCH MEHR SORTEN!

EiSkAlT  
NATüRliCH...
Aus 70% Deutscher Vollmilch

Ohne Milchpulver 

Ohne künstliche Farben, Aromen 
oder Konservierungsstoffe

Alle Sorten glutenfrei  
(außer Stracciatella und Cookies)

Alle Fruchtsorten außer Banane 
laktosefrei

…in über 50 Sorten
VERSTÄRkUNG!

Mitarbeiter in Vollzeit, 

Teilzeit oder Aushilfen

Schoko Minze, kokos, Joghurt Orange, Malaga, Haselnuss, Pistazie, Dunkle Schokolade, Zimt, Amaretto, geröstete Mandel, kirsch-Banane, 
Cheescake Raspberry, Vanille, Ananas, Banane, Erdbeere, Aprikose, Sprizz Orange, Mango Joghurt, Latte Macchiato, Zuppa Inglese, Omas Apfelkuchen, Amalfi, Zitrone, Limette, …
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